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Sorgenkind

ie GutÄclrter haben es der Stadt
Bonn scluilllich gegeleui Die Ver-
kelirsanbindung BonDs an Flugha-

fen und ICE-Bahnhof muss besser rver-
den, heißt es in der Polenzialanalyse. Die
fiinf Abschnitte der S 13, die zurzeit kon-
kret Seplant lverden, nulzen da über-
haupt nichts. Die rveitete Trasse - zum
ßeispiel über die Siidbriiche * stehr nocu
völlig iD den Sternen.

Und r cht mu die Ost-\,Ve st-Aclisen
durch die Region sind Sory€nkinder. An]
eigenen Leibe haben die ",\achener \,\ris"
senschaftler erfahren, was os heißt, zwi"
schen r'hrcr Flochschule und den vielfach
nrit ihr vel bdndeltcn W issensch attsein .
r ichtungen in  Borr i r  zr r  pendcln,  Drrekr-
verbirdungi Fehlanzejgc.

[n l(öll] urns{eigen, d,is giit nichr nrrr
iiir den Weg nach Aarllen, sondetn auch
für die Weirerreise näch Büsgel öiiot. pa-
ris. Zlunlttbar, wenn Anschlüsse und l-re"
quenzen slimmen, Aller l{llr sie das?

Es gibt viel zu tun. 
'Wann 

wild es aD-
gepackt? Sylvia Binner

S t5 bindet i
Bonn nicht an

vsRKEfin Bürger Bund hä1t
geplante Trasse für falsch.
0st-West,Achse stärken

Von Sylvia ßlirner

iiber'haupr nicht.
Allerdings will sich die BBB-Fraü deslralh

nicht als S-Bahu-cegüel'in äbstempeln las-
sen, Vielmehr rvolle sie nuf auf Schwach^
punkte der Planüng hinrveisen, mehr Infor-
mationen für Bürger und Mandatsträger
einfordern rnd das Oprimum für die einge"
setzten Steuergeldel herausholen. lJeshalb
stlrht für män fest: ,,lvenn die Stadtwirklich
einen S-Bahn-Ring will und die Anbindung
Bonns an den Flughafen, sollte besser die
Möglichkeit überydfi iverden, ob das
I(arlsruher"Modell fiir Bonn richt autvend,
bar wäre." Es sieht die geneinsame Nut-
zu g der Straßen- unil Hisenbahügleise rror,
eineLösung, die irn Zusam1nenbäng rnitder
Querung der Siidbrücke auch in Bonn dis-
kutiertwordenist.

Für ,,u[verantlvoltllch und viel zu kurz
gedachf' hält hän es jedenlalls, der S 13
den,,letzten funktionsrüchtigen Giiter-
bahnhof" jn Beuel zu opfern, Und das
gerarle jctzt, tvo nach Beobachlurrgen cler
Kommunaipolitikerin die Lklv.Maut dazu
fül)re, dass Gütet verkehr von der SiralSe auI
die Schieire verlägert werde. ,,Die litadt
volgibt damit eine wichtige Option für die
Zlftunft" meint Klän. Sie sieht den Güter.
bahnhof nicht nur durch die S 13"P1äne
Aefilrdcr, sonderl auch durch den gc-
\,\'üDschten ektromarkt oder eine Lidl-Fi-
lialc.

Für eiüen besseren Nahverkehr geratle auf
del Ost"Wesr-Achse, aber gegen dib aktu-

bessere Anllindung Bonns an den Flugha- |
fen und den l(ölner Siiden", sagr Klän. I
Mit der S 13, so wie Si6 ietzt geplant $ei, I
aber rverde das I
nQch einxläl dn
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